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Anlage zum Rundschreiben-Nr. 08/VS/09  
Erläuterungen zum Etat Leistungssport 2009 
 
Liebe BBV Mitglieder, 
 
wie ich Euch auf der letzten Abteilungsleiterversammlung versprochen habe, möchte ich Euch heute gerne 
den Etat des Leistungssports des BBV am Beispiel für das aktuelle Jahr 2009 erklären: 
 
Grundsätzlich existiert eine Gesamtübersicht: 
 

 
 
Diese Gesamtübersicht teilt sich folgend auf: 
 
Oberer Bereich = Blau / Personalkosten die den Leistungssport betreffen. Hier findet ihr die Gehälter des 
Landestrainers, die Honorare an die Verbandstrainer, Physiotherapeuten u.s.w.. Bitte beachtet, dass nur ein 
Landestrainer über den BBV Haushalt getragen wird und die zweite Landestrainerstelle komplett über den 
LSB finanziert wird und überhaupt nicht im Haushalt auftaucht.  
 
Linker Bereich = Rot / Hier findet ihr die Ausgaben, so wie sie im vorangegangenen Jahr 2008 geplant wor-
den sind.  
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Mittlerer Bereich = Orange / Hier findet ihr die Planungen für das aktuelle Jahr 2009. in der linken Orangen 
Spalte die geplanten Ausgaben für 2009 und in der rechten Orangen Spalte die geplanten Einnahmen für 
das Jahr 2009. 
 
Rechter Bereich = Grün / Hier sind alle geplanten Einnahmen für das vorangegangene Jahr 2008 aufgelistet.  
 
 
Unterer Bereich = Hellgrün blass / Dieser Bereich listet auf Kosten und Einnahmen Seite alle Posten außer-
halb der Personalkosten auf. Weil dies relativ viele Posten sind, werden dieser näher in einer weiteren Über-
sicht geplant und aufgelistet.  
 
 
 

 
 
 
Diese Übersicht erklärt sich wie folgend: 
 
Im oberen Bereich findet Ihr eine Auflistung aller Fahrten und Maßnahmen die mit Auswahlteams unter-
nommen werden sollen. Diese Maßnahmen werden dann nach folgenden Gesichtpunkten geplant: Reise-
kosten die entstehen – Kosten für Unterkunft und Verpflegung – anfallende Meldegelder - Schiedsrichterkos-
ten während dieser Maßnahme – Sonstige Kosten innerhalb dieser Maßnahme (z.B. Eintrittgelder, mal ein 
Eis oder ähnliches). Danach kommt eine Spalte die die vorigen Spalten summiert und die Gesamtkosten 
ermittelt. Die dann folgende Spalte gibt die geplante Eigenbeteiligung der Teilnehmer an in der Gesamt-
summe, also den Betrag der von den Kaderspielern im Vorfeld der Maßnahme eingesammelt wird. Die letzte 
Spalte befasst sich dann damit, welche Defizite also reine Kosten für den Berliner Basketball Verband ent-
stehen. Einige Veranstaltungen, wie das Landesleistungsturnier in Berlin erwirtschaften sogar einen Gewinn. 
 
Im unteren Bereich erklärt der 1. Absatz die Schiedsrichterkosten, die sowohl in den Maßnahmen als auch 
durch die Teilnahme am Berliner Spielbetrieb entstehen. 
 
Der 2. Absatz befasst sich mit geplanten Anschaffungen wie z.B. Tape, Reparaturen etc.  
 
Der 3. Absatz sind die Kosten in Sonstiger Weise aus den oben aufgeführten Maßnahmen und zusätzlich 
der Sozialtopf des BBV. Der Sozialtopf des BBV ist eine Einrichtung, um Leistungsspieler zu unterstützen, 
die bei den oben aufgeführten Maßnahmen nicht den vollen oder teilweise den Eigenanteil finanziell tragen 
können.  
 



Eine dritte detaillierte Übersicht beschäftigt sich ausschließlich mit den geplanten Campveranstaltungen des 
BBV und deren Einnahmen und Ausgaben – ich denke diese Übersicht ist selbsterklärend: 
 

 
 
Einige Bemerkungen: 
 
Über den Geldbetrag für Verbandstrainer (2009 = 12.750 EUR) werden 20 verschiedene Verbandstrainer 
vergütet. Es ist leicht errechenbar, wir gering damit eine Honorierung ausfällt. Gleichzeitig ist die Verbands-
arbeit als Verbandstrainer sehr effektiv, da darüber eine Reihe sehr guter Trainer in Berlin zusätzlich zur 
Vereinsarbeit ausgebildet wurden. 
 
Zu den Camps ist zu sagen, dass die Breitensport Camps des BBV bewusst dafür eingeführt wurden, um 
eine Gegenfinanzierung der Leistungssportcamps sicherzustellen, was gegenwärtig auch in guter Weise 
gelingt.  
 
Der IBBA Mitgliedsbeitrag über 5000 EUR ist nicht Bestand des Leistungssportetats, sondern wird als Son-
derposten im Gesamthaushalt des BBV geführt.  
 
Die Einsparungen hinsichtlich der Personalkosten konnten dadurch realisiert werden, dass der Landestrainer 
der BBV Stelle auf die LSB Stelle gewechselt ist und die BBV Stelle vorerst per Zeitvertrag neu besetzt wur-
de.  
 
Die DBB Zuschüsse für Personal erhalten wir, weil ein Landestrainer gleichzeitig Aufgaben innerhalb des 
DBB wahrnimmt.  
 
Die Kosten für Schiedsrichter wurden im Vergleich zum Jahr 2008 von 2000 EUR auf nun 900 EUR gesenkt, 
da der regelmäßige Spielbetrieb schrittweise nach dem neuen Leistungssportkonzept im Jahr 2009 einge-
stellt wird.   
 
Die IST Zahlen für 2008 liegen noch nicht abschließend vor, allerdings wurden bisher noch nie die Planzah-
len überschritten.  
 
Das Defizit des Leistungssport, also die Kosten die seitens aller Mitglieder des BBV getragen werden müs-
sen, sind im Bereich des Personals im Jahr 2009 mit 28.750 EUR und für den Bereich der Maßnahmen mit 
6.200 EUR geplant. Trotzdem versucht auch der Bereich des Leistungssports seit 2 Jahren wieder massiv 
zu sparen: 
 
Planzahlen der vergangenen Jahre /  
 

Jahr Geplantes Defizit 
 2009 - 34.950 EUR 
2008 - 42.900 EUR 
2007 - 48.300 EUR 
2006 - 43.120 EUR 
2005 - 35.706 EUR 
2004 - 30.946 EUR 
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Ich hoffe, Euch damit einen guten Einblick in die Gelder des Leistungssports des BBV gegeben zu haben. 
Für Rückfragen stehe ich Euch gerne zur Verfügung: Gut bin ich per Mail erreichbar / 
robertbornemann@aol.com oder mail@robert-bornemann.de 
 
 
Mit den besten sportlichen Grüßen 
 
Euer 
 
Robert Bornemann 


